
 

TEI.L B TEXT 
I Planungsrechtliche Feetsetzungen (§ 9j1ul} BBauG u. S§ BauBVO) 

II 

1. ~!!-2!!-~!~!!~h!~-!~!!~~g 
1.1 lm Geltungabereich der Änderung aind in Wohngebäuden 

nicht mehr als zwei W'ohnungen zuläss.ig ( § 3 Abs. 4 
BauNVO). 

BauNVO 
1.2 Die Ausnahmen nach§ 3 Abs. Jlwerden nLcht Bestandteil 

der Bebauungsplanänderung. ( § 1 Abs. 6 BauNV.O } 

2. !!!?!!!!!!!!!5.1!!! 
Im Geltungsbereich der Ändeiung sind Nebenanlagen im 
Sinne des § 14 (1} aunerhalb der überbaubaren Flächen ausge­
schlossen. 
Hiervon· z:.usgenommen sind Einfriedigungen u. Schutzwände 
für Terrassen bis zu einer Länge von 4,0 m und einer 
Höbe bis 1,80 m über Terrain sowie nicbt2überdacbte 
Schwimmbäder bis zu einer Größe von 50 m (§ 23 Abs. 5 
BauNVO). . 

• 

3. y~~-~!!-~!~~~~!!9_!!!!!~h~!!!~~!-~!!~h!!! 
Auf den von der Bebauung freizuhaltenden Grunßatücks­
flächen innerhalb des Sichtwinkels sind Einfriedigun­
gen, Hecken und Strauchwerk nur bis zu einer Höhe von 
max. 0,70 über F~hrbahnoberkante zulässig(§ 9 (1} 
Ziff. 10 BBauG). 

4. ~2h!!!!!9!-~!!_~!~!!~h!!!-~!!!!!9!!! 

s. 

Oberknote Erdgeschoßfußboden für Wohngebäude aax. 0,55, 
~ebengebäude und Garagen max. 0,20 über k~ter 

• Straßenverkehrsfläche (§ 9 (2) BBauG). · . 

terische 
Ersten . 

vom 9.12.1960). 

An -- den Verkehrsflächen bis max. 0,10 m Höhe, an den üb­
rigen Grundstücksgrenzen bis max. 1,20 m Höhe zulissiq. 
Beim Einbau von Müllständen bzw. -schrä•~en in die Pf•i-
ler von Einfriedigungen im Bereich der Zufahrtstore 
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